Musterbrief Eltern:

Abs:

………………………………………..

………………………………………..

………………………………………..

An:

	GKV-Spitzenverband

Geschäftsführung
Mittelstraße 51 

10117 Berlin

 
	Fax.: 030 206288-82112




Vergebliche Suche nach einer Hebamme!

Sehr geehrte Damen und Herren, 

ich bin in der… Woche schwanger und versuche seit Wochen vergeblich eine Hebamme zu finden, die mich nach der Geburt zu Hause betreut. 

Einige Hebammen geben schon auf ihrem Anrufbeantworter die Information, dass sie innerhalb des nächsten halben Jahres keine freien Kapazitäten für Wochenbettbegleitung haben. Andere Hebammen berichteten mir, dass sie nicht mehr als Hebamme arbeiten, weil sie nicht mehr bereit sind, viele unbezahlte Bereitschaftszeiten, Nacht- und Wochenenddienste zu leisten, ohne dafür angemessen honoriert zu werden. Die schlechte Hebammenvergütung steht in keinem Verhältnis zu der großen Verantwortung und dem Haftungsrisiko, die der Beruf der Hebamme mit sich bringt. Die gestiegenen Haftpflichtversicherungsprämien wurden mir als weiterer Aufgabegrund genannt.

Frauen in Deutschland brauchen dringend Hebammen. Sie sind die Fachfrauen für Schwangerschaft, Geburt und Neugeborenenzeit. Heute leben  junge Familien nach der Geburt häufig sehr alleine. Halt gebende Traditionen sind weitgehend verschwunden. Das bringt viel Freiraum für individuelle Lebensgestaltung, aber auch große Verunsicherung unter den jungen Eltern. Dazu kommt noch die frühzeitige Entlassung der Wöchnerin aus dem Krankenhaus. Hebammen begleiten Paare individuell und kompetent auf dem Weg zum Elternwerden. Wir wollen und können nicht auf sie verzichten. Der Erhalt dieses Berufsstandes dient der Gesundheit der Frauen und schützt die Gesundheit und das Wohlergehen unserer Kinder!

Wir haben unsere  Krankenversicherungsbeiträge regelmäßig bezahlt und sind davon ausgegangen die vertraglich zugesagte Versorgung mit Hebammenhilfe in Anspruch nehmen zu können. Nun müssen wir feststellen, dass uns die Betreuung durch eine Hebamme durch einen Mangel an Hebammen verwehrt ist! 

Als betroffene Eltern bitten wir Sie darum Stellung zu beziehen, und uns darüber zu informieren, welche Maßnahmen von Ihnen veranlasst werden, damit die Problematiken der Hebammenunterversorgung, der Haftpflichtversicherung und der Hebammenvergütung zeitnah gelöst werde.
Mit nachdrücklichen Grüßen
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